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Marktausblick vom 30.04.2025 
Der Schweizer Aktienmarkt hat den Vortagesschwung am Dienstag 
mitgenommen und erneut mit Aufschlägen geschlossen. Neben po-
sitiven Geschäftsberichten stützte der aktuell Tonfall beim US-
Zollthema. Erste Anzeichen einer Entspannung gab es in Form von 
Zugeständnissen bei US-Zöllen auf Autoteile. Zudem kommen die 
Handelsgespräche mit diversen Handelspartner der USA offenbar 
voran. Der SMI kletterte um weitere 0.30% auf 12’067 Punkte. Die 
US-Börsen haben nach zunächst holpriger Eröffnung gestern höher 
geschlossen. Der Leitindex Dow Jones baute seine leichten Ge-
winne vom Handelsstart aus und ging am Ende bei 40'527 Zäh-
lern um 0.75% höher aus dem Handel. Auch der S&P 500 und die 
Technologiebörse Nasdaq legten jeweils knapp ein halbes Prozent 
zu, der Auswahlindex Nasdaq 100 rückte 0.60% vor. Das Ge-
schäft stand gestern im Zeichen zahlreicher Quartalsberichte aus 
dem Standardwertesegment. Unter anderem Coca-Cola, die über-
raschend gut ins neue Jahr gestartet sind, Pfizer oder der Auto-
bauer General Motors öffneten ihre Bücher. In Asien sehen wir ak-
tuell ein einheitlich positives Bild. Der Hongkonger Hang Seng In-
dex handelt rund 0.20% höher und der Japanische Nikkei Index 
gewinnt aktuell 0.50%. Der SMI Future wird zurzeit rund 20 Punkte 
tiefer gestellt. Wir erwarten daher eine etwas schwächere Eröff-
nung am Schweizer Aktienmarkt.                                                                                                               

        

Im Fokus Schindler Holding AG (1-Jahres-Chart) 

 
Der Umsatz des Lift- und Rolltreppenherstellers erhöhte sich im ersten 
Quartal um 2.2% auf CHF 2.73 Mia., während der Gewinn knapp 
11% auf CHF 257 Mio. stieg. Die betriebliche Marge (Ebit) hob der 
Konzern von 10.9% auf 12% an. Diese Zahlen übertreffen die Ana-
lystenprognosen deutlich und liegen unter anderen an einer starken 
Entwicklung im Service- und Modernisierungsgeschäft.       

Unternehmen im Blickpunkt 
  

 %  UBS Erwartung:  

Die Grossbank hat im ersten Quartal USD 2.13 Mia. Vorsteuerge-
winn erzielt und damit 10% weniger verdient als im Vorjahr. Ana-
lysten hatten einen stärkeren Rückgang erwartet. Die weltweite Ver-
mögensverwaltung entwickelte sich besser als das Schweizge-
schäft, wo sich der tiefere Zinsertrag bemerkbar machte. Das Kos-
ten-Ertrags-Verhältnis stieg indessen von 80.5% auf 82.2%. Netto 
flossen der Bank zwischen Januar und März rund USD 32 Mia. zu.   

Straumann Erwartung:  

Der Dentalimplantatspezialist ist im ersten Quartal organisch 11% 
gewachsen und hat damit CHF 681 Mio. eingenommen. Am stärks-
ten wuchs er in Markt Asien-Pazifik, dahinter folgten die Regionen 
Emea und Lateinamerika. In Nordamerika erwies sich das Wachs-
tum wie schon in früheren Quartalen als verhaltener.   

  
Devisen     

USD/CHF 0.8238 -0.0001 
 

Der Greenback notierte gestern seitwärts wieder über der Marke 
von 0.8200. Das Verbrauchervertrauen in den USA zeigte sich 
noch schwächer als erwartet und zeigt die weiterhin sehr hohe Ver-
unsicherung. Für den heutigen Tag stehen wieder mehr Konjunktur-
daten auf der Agenda. Es folgen aus Übersee die ADP-Beschäfti-
gungsumfrage, der Einkaufsmanagerindex aus Chicago, Zahlen zu 
den privaten Einkommen und zu den schwebenden Hausverkäufen. 
Morgen Donnerstag folgen dann noch die wöchentlichen Erstan-
träge zur Arbeitslosenhilfe. Wir rechnen mit einer Trading-Range 
zwischen 0.8180 und 0.8280. 
EUR/CHF 0.9374 -0.0007 

  

Der EUR/CHF versuchte gestern mehrfach die Marke von 0.9400 
nachhaltig zu durchbrechen, scheiterte aber daran und notiert 
heute Morgen bei rund 0.9370. In Deutschland lagen heute früh 
die Einzelhandelsumsätze und die Importpreise unter den Erwartun-
gen. Deutschland bleibt heute jedoch im Fokus und es folgt noch 
die 1. BIP-Schätzung aus dem Q1 und am Nachmittag die Ver-
braucherpreise. Wir erwarten eine Handelsspanne zwischen 
0.9340 und 0.9420.  

      

Index Vortag  Tendenz Heute  

SMI 12’066.69 

DAX 22’425.83 

Dow Jones 40’527.62 

      

Rohstoffe     %  

Gold (USD/Unze) 3’310.67 -0.20 

Öl Future (USD/bl) 59.61 -1.34 

      

Zinsen    Stand 31.12. 

SARON Overnight 0.196361% 0.451195% 

SARON CHF 10 Jahre 0.46% 0.38% 

Eidgenossen 10 Jahre 0.39% 0.33% 

 
Ex Dividende Datum Betrag 

Edisun 30.04.2025 ausgefallen 

KB Jura 02.05.2025 2.25 

BKW 02.05.2025 3.70 

VAT Group 02.05.2025 6.25 

St. Galler KB  05.05.2025 11.65 

St. Galler KB (Nennw.) 05.05.2025 7.35 

Bachem 05.05.2025 0.43 

Bachem (Nennw.) 05.05.2025 0.42 

SFS Group 05.05.2025 1.25 

SFS Group (Nennw.) 05.05.2025 1.25 

Varia US Prop  05.05.2025 0.25 

Varia US Prop (Nennw.) 05.05.2025 0.25 
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